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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Adnigl. Provinzial. Intelligenz» Comtoir, im pot C11 8 
5 Eingang Plautzengaſſe M 358. ’ 


No. 119. Mittwoch, den 23. Mai 1838, 


— —T— ü— e 
Worgen den 24. Mai, am Himmelfahrtsfeſte, wird kein Intelligenz⸗Blatt ausgegeben. 


Am Himmelfahrtsfeſte, den Be! 1838, predigen in nachbenannten 
REN d irchen: ö ze 
St. Marien. Vorm. Herr Conſiſtorial⸗Ratd und Superintendent Bresler. Auf. 9 

uhr. „ereichte um 814 Uhr. Mittags Herr Predigt⸗Amts⸗Cand. Dr. Herr⸗ 
maan, Dachmitt. Herr Archid. Dr. Kniewel. 
Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachmitt. Herr Vicar. Die 
chals ki. 
St. Jobann. Vormitt. Herr Paſtor Rosner. Anfang 9 Uhr. Beichte 84½ Uhr. 
Nachmitt. Herr Archid. Dragheim. N SC 
DeminitanersStirhe. Vormitk. Herr Vicar. Juretſchee Vorm. Herr Vicar. Rubin. 
St. Catbarinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Auf. 9 Uhr, veichte 817 Uhr 
- Mittags Hr. Diac. Wemmer. Nahmitt, Hr. Archid. Schnaaſe. 
St. Brigitta. Vorm. Herr Vicar. Grotzmann. a 5 0 
St. Elſaberh. Vormitk. Hr. Prediger Bößörmen9. Ge REN 
Carmeliter. Vorm. Hr. Pfarrat miniſtrator Slowinckl. Polniſch. Nachmikk. Hr. 
e Pt ind Pan . ven brepiger Prange 
St. Petri und Pauli. Vormitt. Militairgottesdienſt Hr. Diviſtons⸗Predig 
Auf. 973 Uhr. Vormitt. Hr. a? Sermätg Anf, 11 Dir 
Et. Trinitatis. Vormitt. Herr Pred. Blech. Auf. 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr. 
Machmitt. Hr. Superintendent Ehwalt. SE 
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St. Aunen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovins. Polniſck. 
St. Bartholomdi. Vormitt. Herr Paſtor Fromm. Nachmitt. Herr Predigt⸗Amts⸗ 
Candidat Junk. 

St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Oehlſchlaͤger. Nachm. Herr Pred. Karmann. 
Heil. Seit. Vorm. Herr Superintendent Dr. Linde. 

St. Salvator. Vorm. Herr Pred. Blech. 

Heil. Leichnam. Vorm. Herr Prediger Hepner. 
St. Albrecht. Vorm. Herr Domherr Dr. Lukas. Auf. 10 Uhr. 
— —— — — 

An gemeldete Srem be 

Angekommen den 21. Mai 1838, 


Herr Port'd'Epee-Faͤhnrich v. Gröning aus Stargardt, die Herren Kaufleute 
Carl Kalau aus Königsberg, Carl Voigt aus Leipzig, Joh. Fr. Knopff aus Brom⸗ 
berg, log. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann Schwager von Eloing, log. in den 3 
Mohren. Herr Gursbefiger Jungfer geht Frau Gemahlin aus Alt Vietz, log. im 
Hotel de Leipzig. 

PF r EE e 

; Bekanntmachungen. 

1. Da jetzt die Berichtigung der Stamm⸗Rolle der Stadt und ihrer Vorſtadte 
fur dieſes Jahr eintritt, fo wird ein jeder Militairpflichtige, welcher in dem Zeit⸗ 
raum vom 1. Januar 1811 bis zum 31. Dezember 1818 gedoren iſt, mit Inbegriff 
derjenigen, welche die Erlaubniß zum einjaͤhrigen freiwilligen Milttairdienſt ſchon 
erhalten haben, hiedurch aufgefordert, ſich unverzüglich bei dem Poltzei⸗Cemmiſſarius 
ſeines Diſtrikts zur Aufzeichnung zu melden, und demſelben ſeinen g ein vorzu⸗ 
zeigen. 5 35 
Zlagleich wird auch jeder Einwohner, die zu feiner Familie eder feinem Haus. 
ſtande gehörigen- Militarpflichtigen, welche innerhalb des oben angeführten Zeit⸗ 
raums geboren find, anzuhalten haben, ſich bei dem Poltzei Commiſſarius zu melden, 
auch ſeine etwa abweſenden Söhne dieſes Alters und deren zeitigen Aufenthaltsort 
namhaft zu machen. ER d ! 

Das auf den Grund der hienach berichtigten Stamm⸗Rolle zu bewirkende 
i der Erſatz Commiſſion wird ſodann an nachbenannten Tagen abgehalten 
werden: a RR ; 

1. Freitag den 15. Juni c., für die im Jahre 1814 bis inch. 1817 Gebornen, 
aus dem Tten Polizei⸗Diſtrikt und den aͤußern Vorſtaͤdten; 

2. ee den 16. Juni c., Looſung der 1618 Gebornen, vorgenannten 

Diſtrikte; 8 : 

3. Montag den 18. Juni c., für die im Jahr 1814 bis incl. 1847 Gebornen, 
aus dem (en Pollzei⸗Diſtrikt; 

4, Dienſtag den 19. Juni e., für die im Jahr 1814 bis incl. 1817 Sebornen, 
aus dem ꝛten Polizei⸗Diſtrikt; : 
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5. Mittwoch den 20. e Boofuig der im Jahr 1818 Sebornen, aus dem 
1 ollzei-Diſtrikt; 4 
6. Ae 0 21. Jun c., für die im Jahr 1814 bis inel. 1817 Gebornen, 
aus dem Aren Poltzei⸗ Diſtrikt; 7 3 
7. Freitag den 22. Juni c. für die im Jahr 1814 bis incl. 1817 Gebornen, 
aus dem Sten Polizei Piſtrüt; . e 
8. Sonnabend den 23. Zum c., Looſung der 1818 Gebornen, aus dem Zten 
Ko ER EE für die im Jahr 1814 bis incl, 1817 
den 25. J „ für die im Jahr nel. 181 
9. Aue ve Soir tot: ` REN 
10. Dienſtag den 26. Juni c., für die im Jahr 1814 bis incl. 1817 Gebornen 
„ us dem Sten Polifei⸗Diſtrikt; : : 
11 Mittwoch den 27. Juni c., Looſung der 1818 Gebornen, aus dem Aren und 
ren Poli! i⸗Diſtrikt. a 
Zur perſoͤnlichen Wahrnehmung dieſer Termine hat Jeder D bereit zu bai, 
ten, um auf die noch beſonders an ihn zu erlaſſende Aufforderung puͤnktlich vor der 
Kreis⸗Erſatz⸗Commiſſion zu erſcheinen. ; S 
Von Denienigen, welche in dem Zeitraum des Jahres 1814 bis incl. 1818 geboren 
worden, und keine Vorladung erhalten, it anzunehmen, daß fie nicht in der Stamm: 
Nolle verzeichnet vorgefunden oder mittlerweile zugekemmen ſind, und haben dieſel⸗ 
ben, auch ohne beſondere Vorladung, an denjenigen Tagen, welche für die Polizei⸗ 


Diſtrikte, in welchen ſie ihre Wohnung haben, oben angegeben worden, ſich vor der 


Commiſſion zu geſtellen 
Ausgenommen von der e find nur diejenigen, welche ſchon im ſtehen⸗ 
den Heere dienen, oder auch von der Königl. Departements⸗Erſatz⸗Commiſſton voll⸗ 
zogene Invalidenſcheine in Händen haben, welche jedoch den Polizei⸗Diſtrikts⸗Com⸗ 
miſſarien vorzußzeigen find. e 
Alle üdrigen im vorbenannten Alter Befindlichen, fie mögen zum Dienft taug⸗ 
lich oder nicht, oder mit Erlaudnißſcheinen zum einjährigen freiwilligen Dienſt ver⸗ 
ſehen fein, müſſen perſoͤnlich erſcheinen. , | 
Mer dießeitellung unterlaͤßt, hat nach $. 31. der Grip, Inſtruction zu erwarten 
daß im Falle der Dienſttauglichkeit er vorzugsweiſe zur Einſteuung beſtimmt, bei 
anerkannter Untauglichkeit aber mit einer ztaͤgigen polizeilichen Gefän gnißſtrafe ber 
legt werden wird. d 


Für die mit Paſſen von hier Abgegangenen und bie zum Geſtellungstage noch 


nicht Zurucknekebrten Haben deren Eltern, Vormünder oder ſonſtige nächſte Ver⸗ 

wandte vor der Commiſſion ſich einzufinden, und Auskunft über deren Aufenthalt 

zu geben, oder ſolche im Voraus auf der Vorladung zu bemerken und an den be⸗ 
treffenden Commiſſair abzugeben. b 5 

Auch haben Eltern, Vormünder, Lebr⸗ und Hausherren, bei eigener Vertretung 

darauf zu halten, daß deren Söhne, Mündel, Lehrlinge und Hausſeute den Brëck 

lungstermin zur beſtimmten Zeit wahrnehmen. . b 


ET: 0 f 
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Slollte es ſich ergeben, daß 5 ohne einen genügenden Grund deren Geſtel⸗ 
lung behindert hätten, fo werden fie deshalb zur polizeilichen Verantwortung gezo⸗ 
en werden. 5 e 
g Jeder Militairpflichtige, welcher übrigens reinlich an Koͤrper und Kleidung er» 
ſcheinen muß, hat nicht nur feinen Taufſchein oder Geburts⸗Atteſt, ſondern auch ſei⸗ 
nen Looſungs⸗ und Geſtellungsſchein mitzubringen, wer ſolches unterlaͤßt, wird 
entweder mit 10 Sgr, ſofort zu erlegender Geldbuße, oder zͤſtuͤndiger polizeilicher 
Gefaͤngnißſtrafe belegt. . a 8 
Wer an außerlich nicht wahrzunehmenden Krankheiten leidet, wie z. B. an Taud⸗ 
heit, Dlutauswurf, fallender Sucht u. dergl., hat ein nicht über 4 Wochen altes, 
daruber ſprechendes Atte eines approbirten Arztes vorzuzeigen, ohne welches auf 
die angegebene Krankheit keine Ruͤckſicht genommen werden darf. 
Auch muß dem Arzte der Commiſſien glaubhaft nachgewieſen werden, daß der 
Erſcheinende die natürlichen oder die Schutzblattern gehabt hat. 
Alle dirjenigen, welche wegen ihrer buͤrgerlichen oder Familien ⸗Verhaͤltniſſe 
oder wegen Beendigung ihrer Lehrjahre, oder aus ſonſt einem, nach A 69. dis 72. 
der Erſatz⸗Inſtruktion vom 30. Juni 1817 geſetzlich zulaͤßigen Grunde einen Ans 
ſpruch auf einſtweilige Zurücklaſſung von der Geſtellung zu haben vermeinen. haben 
ſich noch vor dem Beginn des Erſatz⸗Aushebungs⸗Geſchaͤftes, und zwar ſpaͤteſtens 
dis zum 1. Juni an die Polizei⸗Behoͤrde ſchriftlich zu wenden, und die zur Sc, 
gruͤndung ihres Geſuchs erforderlichen Zeugniſſe beizubringen, damit ſolches gehoͤrig 
geprüft und der Commiſſion zur Entſcheidung vorgelegt werden koͤnne. a 
In Betreff der Lehrlinge zuͤnftiger Meiſter muß das Zeugniß vom Gewerke 
unter deſſen Siegel und Beglaubigung des Gewerksbeiſitzers, bei Lehrlingen unzünf⸗ 
tiger Meiſter aber nur von dieſem allein, unter Beglaubigung des Diirikts⸗Poli⸗ 
zei- Beamten eingereicht werden. s ER d 
Wer dieſes unterlaͤßt, oder nach dem 1. Juni diesfaͤllige Anträge macht, gebt 
nach 8. 36. der Erſatz⸗Inſtruction vom 13. April 1825 feines Anſpruchs auf Zu 
ruͤcklaſſung von der Einſtellung verluſtig. i Gë 


Danzig, den 27. April 1838. . 
Königl. Candrath und Polizei : Direktor. 
A 1 e ſſe. ; f 
2 Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die diesjährige 


Abſchützung der Radaune Pehufs Neinigung des Zlufbsrtes, den 9 Zunie. 
beginnen und 10 bis 14 Tage dauern wird. 
Danzig, den 12. Mai 1838. 
8 | E Die Bau ⸗Deputatlon. 
—— mn —-„ — — . —ͤ—é 
É AVERTISSEMENT. 
. Der hieſige Schoͤnfaͤrber Jacob Reiß und die unverehelichte Rahel Berz 


Gë 


wolff aus Mewe, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom geſtrigen Tage die 
Sema Gr And und des Erwerbes vor Eingehung ihrer Ehe ausgeſchloſſen. 
Pr. Stargardt, den 27. April 1838. | 
Rönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


22. . nm unarowsirg 
Entbindung. 
, beute Vormittags 11 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieden 
e? ben dine gefunden Knaben, beehre ich mich meinen Freunden und Bekann⸗ 
ten ergebenſt anzuße gen 1g C. G. Zoppenrath. 
Danzig den 21. Mai 1838. , 
EEE EEE geg 


025 ERS 
5. Am 19. d. M. ſtarb unſer innig geliebter Sohn, Gatte und Vater, der 
Oberlootſe Carl wilhelm Linſe, nach 28jaͤhriger Amts fuͤhrung in feinem 50ſten 
Lebensjahre nach langen und ſchweren Leiden an der Waſſerſucht. Theilnehmenden 
reunden und Bekannten melden dieſe traurige Anzeige mit der Bitte um ſtille 
Theilnahme tiefdetrubt die Hinterbliebenen. 
Meufahrwaſſer, den 21. Mai 1838. b Ga? 


4 


Anzelgen. 


6. Zur Nachricht. Des Himmelfabrtstages wegen, wird WM 62. des 


Dampfboots nicht Donnerſtag, ſondern Sreitag den 25. Mai, ausgegeden werden. 
- l a Die Verlagshandlung. 


7 8 r Belohnung. 


Auf dem Wege durch die Beutler Lang- und Plautzengaſſe nach dem vorſtaͤdt. 
Graben, iſt ein Beutel mit 52 Thalerſtücken verloren worden. Der ehrliche Finder 
wird gebeten, ihn gegen 3 Me Belohnung in der Wedelſchen Buchdruckerei abzuliefern. 
8. Sonnabend, den 26. d. Mts. Vormittags 12 Uhr, werden auf dem Hofe 


des ehemaligen Karmeliter⸗Kloſters eine Parthie von der Artillerie ausrangirte Ge 
ſchirr und Reitzeugſtücke meistbietend und gegen gleich baare Bezahlung öffentlich 


verkauft werden. 5 
Danzig, den 22. Mai 1838. e 
peach t 


2 Su Der un g. E i , d 
Eine ſchoͤne und eintraͤgliche Landbeſitzung im Werder, eine Meile von Danzig, 


e 


ſoll wegen eingetretener Jamilien⸗Verhaͤltniſſe ſogleich, mit beſtellten Winter und 


Somme anten 5 im ge oder in einzelnen Tpiilen, wit eder ohne 
Inventarium, auf mehrere Jahre billig verpachtet werden. Va 

8 Solide Pier erfahren Dad Nähere bei Herrn Seinrich in Scharfenberg. . 
10. Ein brauchbarer dierrädriger Handwagen wird zu kaufen geſucht Breitgaſſe 
M 1045. Parterre. 8 


b 


in 


11. Da ich mich gegenwärtig etablirt habe, fo empfehle ich mich ganz ergebenſt 
als Herren⸗Kleibermacher. Moderne, faubere Arbeit bei reeller und billiger Bedie⸗ 
nung, wird (eg das Ziel meines Strebens fein. Mein Wohnort iſt Kohlengaſſe 
W 1029. ` f J. C. Grimm. 
12. Eine anſtaͤndige Perſon welche mehrere Jahre in der Stad, auch auf dem 
Lande als Haushaͤlterin geweſen iſt, auch gut die Küche verſteht, ſucht ein Unter⸗ 
kommen. Naͤhe e Rachricht Dienergaſſe AS 151. 
13. Judem ich mich zum Unterricht in der franzoͤſiſchen Sprache don neuem em: 
pfehle, erlaube ich mir hiedurch ergebenſt anzuzeigen, daß ich denſelben nicht nur fer- 
ner privatim, ſondern auch in Schulanſtalten zu ertheilen gern erbötig din. 
Bertling, vereid. Tranalateur der franz. Sprache, Jopengeſſe A 630. 


14. Donnerſtag im Mielkeſchen Garten in der Allee 


Konzert. Ber ſchlechtem Werter findet es im Lokale Gott. 


15. Am Himmelfahrtstage Konzert in Herrmannshof. 
16. Ja einer lebdaften Gegend der Rechtſtadt iſt ein Haus mit 6 Stuben nn 
ter billiger Bedingung zu verkaufen. Das Näßbere Häkergaſſe W 1453 

aech Kë Eine Frau wünſcht gerne als Wirthſchafterin, oder in einer andern Qua⸗ 
lität ein Unterkommen in der Stadt, oder auf dem Lande. Näheres Fleiſcherg. 63. 
18. Im Gaſthauſe zu den 3 Schweiaskoͤpfen find 2 dis 3 complett meudlirte 
Zimmer nebſt Kammern, für den Sommer zu vermieden; auch iſt daſeldſt ſeit 14 
Tagen ein ſehr ſchoͤner Rohrſtock ſtehen geblieben . = S 
19. Vor einigen Tagen iſt ein filberner, 6 Loth ſchwerer, von Beiden Seiten 
des Skiels ſchoͤn verzierter Eßloͤffel verloren worden. Wer denſelden Wollwedergaſſe 
M 1994. eiareicht, erhaͤlt außer dem vollen Silderwerth von 4 r noch eine 
Extra⸗ Belohnung . : 

20; Ein Maͤdchen das im Nähen, Stopfen, Schneidern und Nettwaſchen geübt 
iſt, findet zum 2. Juli einen Dienſt und melde ſich in den Morgenſtunden Laugen 
markt M 445. 2 Treppen hoch nach vorne. 5 

f Verlei 4. | 
21. Schmiedegaſſe AS 292. find 3 meublirte Zimmer mit Nebenkabinet und 
Bedientenſtube zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. ? 
22. San 'grube 432 ut eine Stube mit Eintritt in den Garten zu vermiethen. 
23. Langenmarkt NZ 452. find 3 meublirte Zimmer an einzelne Herren zu 
vermieten und gleich zu beziehen. ) N 
24. Toͤpfergaſſe AS 17. iſt eine Stube mit Meendeln zu vermieten. Die 
Ausſicht in nach dem Holzmarkt. , 
25. Jopengaſſe NE 593 ſtedt eine Wohnung, deſtehend in 5 bis 6 Studen 
und allen dazu gedörigen Bquemlichkeiten, zu Michaell zu dermiethen. 
26. Gute Herrderge W 44. ſind noch mehrere Groben nebſt Eintritt in den 
Garten, auch Stallung 1c. zu verwiethen. Ladewig. 


34. 
in allen beliebigen großen 


27. Zwei bis 3 Stuben And in Neufaptwaffer am Markt AS 110. billig zu 
vermiethen und gleich zu bezieben. Räheres 1 1 | 

28. Dfefferitadt AS 229. find Logis von reſp. 3, u. 5 gut decorirten Wohn⸗ 
ſtuben nebſt Kuchen, Geſindeſtuden, Speiſekammern, Boden, Keller, eigene Aparte⸗ 
ments, mit und hie deen denn Magenrcmife-und Lin eit in den Borken, 
von Michaeli rechter Zlehzett ab zu vermiethen. Das Raͤhere bei dem Eigenthuͤmer 
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr 


2 v ven. 
5. Drei Zimmer zuſammen oder theilweiſe, nebſt 


Eintritt in den Garten, wache zum Sommervergnügen, wie auch zur 
Geſundheit ſehr empfeblend ſi d, find zu dermiethen am Olivaer Thor hinterm Stift 566. 


A u cl Ed Ke D a 


30. Montag, den 28. Mai d. J., fol auf gerichtliche Verfügung und freiwil⸗ 
liges Verlangen im Auctions⸗Lokale, Jopengaſſe W 745. oͤffentlich meiſtbietend 
verkauft werden: 5 N , 

1 goldene Uhrkette, 1 dito Tuchnadel, 3 ſilb. Uhren, 2 dito gp, 8 dito Thee⸗ 
löffel, mehrere Studen-, Tiſch⸗ und Stutzuhren, polirte, gebeizte und geſtrichene 
Meubles aller Art, Spiegel in allen Facens, Betten, Kleider, Leibwaͤſche, Glas 
Porzellan und Fayance, Meſſing, Kupfer und Zinn, fo wie auch 1 großer eiferner 
Geldkaſten, 1 Parrhie mahageni und birkene Fourniere, Cichorien in geldem, rothem 
und grünem Papier, und vielerlei nuͤtzliche Sachen mehr. 


Sachen un verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder deweglich⸗ Sachen. 


31. Circa 500 Centner gut gewonnenes Pferdehen find zu ver i 
bauſe zu Trutenau im Danziger Werder. e Fe 
32. Mit wohtfiiten feinen waſſerdichten Bilgbüten, ſchwarz und grau fo wie 
allen Sorten Seidenhüten mit Unterlage von Filz. empfiehlt ſich 2 
’ J. A Rohde, Breitegaffe 1209. 
33. Enaliſchen Sommer⸗Kaſimir, elaſtiſcher gerannt, in den modernſten Farben 
zu Herren „Beinkleidern, eine ganz neue Bearbeitung, die beſonders dauerhaft und 
dabei leichter als Tuch iſt. Schwarz fein doppelt Caſimir in gang vorzüglicher 
Qualitat, fo wie die neuſten Seiden⸗ und Piquce Weſtenſtoffe erhielt fo eben 
: 2 


e . Biebiſch. 
L wi sx 
Eichorten⸗Verkauf S 
N und kleinen Quanti i rich guter Waare zu 
den billigſten FJadrikpreiſen, wird bewirkt 1 Wë ; 


A6 291 
35. Haͤkergaſſe AZ 1512. i 
e 6 Gel 1512. Dit eine englifche, acht Tage gehende Stubenuhr 


u 


s. Zu Beinfleidern: für Herren 
empfehle: Trowſers — ein ganz neuer folider Wollenſtoff — und Bucks⸗Skine, 
fo wie zu Herrenröden: Bruͤffeler Camlott in ſoliden Farben. a 

3. Ut. Alexander, Langgaſſe M 407. 


37. Die erwarteten Plaids in ganz neuen Deſſeins und baumw. Möbel 
Damaſte, empfing 3. M. Alexander, Langgaſſe AS 407. 

38. In den neuesten französischen Umschlage-Tüghern, Mousselin lain 
Roben, gestreifte und facionirte Seidenzeuge, so wie noch mehrere Putz- 


und Mode-Artikel empfing wieder neue Zusendungen 


N. Löwenslein. 
39, Zwei junge Spitze find Raͤhm AZ 1812. billig zu verkaufen. 
40. Eine Droſchke wird Mattenduden AS 238. verkauft. a 


Sachen zn verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen 
* (Rothwendiger Verkauf.) 

Das den Erben der Johann und Catharina — geb. Claaßen — Andres - 
ſchen Eheleuten zugehörige Grundſtück Lo, D. III. b. 31. in Zeierdnidercampe, 
abgeſchaͤtzt auf 433 K 10 Sgr., fell in dem im Stadtgericht auf 

den 25. Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath Klebs anberaumten Termin au den 


Meiſtbietenden verkauft werden. 


Ki 


Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 


giſtratur eingeſehen werden. 


Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich folgende ihrem Aufenthalt nach 
unbekannte Intereſſenten: i N S d 
1. die Nicolaus und Catharina — geb. Martens — Wiebeſchen Eheleute, 
die unbekannten Erben des Andreas Gutjahr, 4 
der Andreas Müller, eventualiter deſſen Erden, 
die Wittwe Müller vorher verehelichte Gutjahr geb. Ohlert, 
die Boun und Cordula Conſtantia — geb. Gutjahr — Mielkeſchen Ehe⸗ 
eute, a 
die Michael und Marie — geb. König — Grundtmannſchen Eheleute, 
7. die Erben der Chriſtian und Anna Dorothea — geb, Budweg — Meding⸗ 
ſchen Eheleute, 5 e 
8, die Johann und Marie — geb. Andres — Poͤrſchkeſchen Eheleute, eventuali⸗ 
ter die unbekannten Erben derſelden, und 
9. die unbekannten Realpraͤtendenten, 5 
hiedurch oͤffentlich und zwar letztere (dei Vermeidung der Präcluſton) vorgeladen 
Elbing, den 25. April 1838. e a 
Königl. Preuß Stadtgericht. ? 
ee Beilage 


N 


ER 


„ N 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
Nro. 119. Mittwoch, den 23 Mai 1838. 


422. (Nothwendiger Verkauf.) 
. Mir Stadtgericht zu 1 N 
Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das im De nainen⸗Amte Schoͤneck belegene Vor⸗ 
werk Gm. abgeihägt auf 511 Vie, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Hier 
ſigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll in dem : 8 
den 24. Au guſt c. 1 
anderweit anſtehenden Termin von Vormittags 10 Uhr ab hier verkauft werden. 
Alle unbekannten Nachlaßglaͤubiger werden aufgeboten, ſich dei Vermeidung 


der Präcluſion ſpaͤteſteus in dieſem Termine zu melden. 


43. Das den Michael und Catharina Wohlfahrtſchen Eheleuten ‚gehörige, im 
Dorfe Maidahnen sub NZ 4. des Hypoth kenduchs belegene Bauergrundſtück von 
45 Morgen 49 Ruthen Magdeburgiſch, abgeſchaͤtzt auf 515 ME 21 Sgr. 3 K, 
Kies der nebſt Hypotheken⸗Schein in der Hiefigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
oll 2 


den 22. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Carthaus, den 21. April 18338. + 
Königl. Preuß. Landgericht. 


E diet al Citation. 


44. Auf den Antrag ihrer resp. Ehefrauen, Verwandten ynd Curatore 

1. der ft dem Jahre 1804 derſchellene Reifſchläger Johann Salomon ahr, 

Sohn des hieſälbſt verſtordenen Friſeurs George Samuel Vahr, deſſen Ver⸗ 
mogen 98 A, 9 Sgr. 8 & beträgt, . 

2. d G ei Jahre Mé derſcholleat bai ër ie Brand, Tochter des 
ieſelbſt verstorbenen Vorſtaͤdters Mathias Brand, deren Ver e 
E, SH ſtaͤdters Math ` Vermögen 13 Aufl 

3. der ſeit dem Jahre 1806 derſchollene Schneidergeſelle Johann Gottfried Bau ⸗ 
mann, Sohn des zu Schloß Caldowe verſtorbenen Einſaaßen Jacob en 
deſſen Vermögen 20 28 19 Sgr. 10 3 beträgt, | 

4. e 1 verfigOllene Kürfpner Auguſt Friedrich Fuhrmann, 

5 a Ze? 100 GA vet, au Daag, Sue? x 

„die ſeit dem Jahre 1626 verſchollene hieſige Vorſtaͤdter Martin Grabowski 
Sehn des zu Schroop verſtorbenen Michael Grabowski, der kein Vermögen 
hinterlaſſen hat, e 


. 


„die unbekannten Erben des den 25. November 1831 zu Trampenau verſtorde⸗ 


nen Johann Guddas, deſſen Nachlaß 7 Aut 1 Sgr. 1 J beträgt, 


. der feit länger als 30 Jahren verſchollene Schuhmacher Jacob Gehlke, Sehn 


des Aha Vorſtaͤdters Michael Gehlke, deſſen Vermögen 18 N 8 Sgr. 
beträgt, 


„ die unbekannten Erben der den 27. November 1827 zu Milenz verſtorbenen 


Wittwe Anna Thereſia Grüneberg geb. Stenzel, deren Nachlaß 10 Au 23 


Sgr. 11 A beträgt, 


. ber ſeit dem Jahre 1814 verſchollene Arbeitsmann Gottfried Hausmann aus 


Reichfelde, der kein Vermögen zurückgelaſſen hat, 


„der Schuhmacher Johann sayſer, Sohn des hieſigen Vorftädters Stanislaus 


Kayſer, deſſen Vermoͤgen 35 N beträgt, 


. der angeblich im Jahre 1812 vom Milikair, ausgehobene Paul Korſzenſeweki, 


Sohn des zu Pienel verſlorbenen Eigenthümers Joſeph Korſzeniewski, deſſen 
Vermoͤgen 104 A 9 Sgr. 9 & beträgt, 


der feit laͤnger als 30 Jahren verſchollene Reifſchlaͤger Michal Kirſch, Sohn 


a Biegen Vorſtaͤdters Albrecht Kirſch, deſſen Vermögen 26 Ge 27 Sgr. 
etraͤgt, 3 ; 


die unbekannten Erben der den 25. Auguſt 1825 zu Groß Lichtenau verſlorbe⸗ 


nen Maria Eitſadeth Kaufmann, deren Nachlaß 44 Auf 25 Sgr. 2 & beträgt, 


die ſeit dem Jahre 1816 verſchollene Anna Dorothea Knerr, Tochter des die 


figen Bierträgers Johann Sottlieb Knorr, deren Vermögen 53 r beträgt, 


der feit dem Jahre 1818 verſchollene Michael Kommrig, Sohn des zu Moie, 
naß verſterbenen Michael Kommritz, deſſen Vermögen 2 


6 N 8 Sgr. 4 A 
betraͤgt, 0 


der George Laſtopitz von Stalle, deſſen Aufenthalt ſchon im Jahre 1803 un. 


bekannt war, und deſſen Vermoͤgen 90 N 24 Sgr. 6 A detraͤgt, 


. die unbekannten Erben der zu Nopendorf den 6. April 1831 verſterbenen 


Maria Pawlowska, deren Nachlaß 10 e 27 Sgr. 4 & beträgt, 


die Söhne des zu Kloſſowo verſtordenen Einwohners Jacob Schmidt, "e 


mentlich: 8 
a. Michael, ſeit dem Jahre 1808 verſchollen, 
b. Jacob, ſeit dem Jahre 1816 verſchollen, 

deren Vermoͤgen 12 A beträgt ; 


„der feit dem Jahre 1820 verſchollene Schueidergeſelle Johann Gottlieb Wich⸗ 


mann, ein Sohn des hieſelbſt verſterbenen Friſturs David Wichmann, deſſen 


Vermoͤgen 196 betraͤgt, 


der ſeit dem Jahre 1808 verſchellene Michael Wißotzti, ein Sohn des zu 
Wengelwalde derſterbenen Einſaßen Matthias Wißoßki, deſſen Vermögen 


48 Ruf 23 Eur, beträgt, 


„der Schneidergeſelle David Werner, der zuletzt in Grunan gewohnt hat, Be 


reits im Jahre 1790 verfhoflen war und deſſen Vermögen 1381 Auf beträgt, 


. die Kinder des hieſelbſt verſtorbenen Maurergeſellen Johann Zelaski, namens 


lich: e 


we 


* 


richts 


Ka Ä 


N „ 7 
a in Sohn erſter Ehe Gottfried Zelaski, der ſeit dem Jahre 18 14 ger, 
ſchollen i 5 2 . EE E 
5 0 nt erſter Ehe deſſelben Chriſtina Zelaska, die ſeit dem Jahre 
1821 verſchellen if, = a 
c. die Tochter zweiter Ehe deſſelben, Chriſtina Eliſabeth Zelaska, welche 
feit dem Jahre 1816 verſchollen iſt, a , 
das Vermögen der Abweſenden berrägt 44 , 20 Sgr. 
23 der ſeit dem Jahre 1815 verſchollene Handlungsdiener Daniel dan Riefen aus 
Caldowe, deſſen Vermögen 840 M beträgt, GE 
ober ihre etwa zurlckgelaſſenen unbekannten Erden und Erbnehmer hiedurch aufge⸗ 
fordert, ſich innerpald 9 Monaten, fpäteftens aber in dem hieſelbſt vor dem Herrn 
Landgerichts⸗Rat Thiel anberaumten Termine 
WEN den 9. October 1838 e R 
entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und die weitern Anweiſun zen des Ges 
zu erwarten. Sollten dieſelden weder vor noch nech dieſem Termine ſich 


melden, fo werden die Verſchollenen für todt erklart, auch wird das Vermögen der 


‚genannten Perſonen reſp. ihren nachſten Erben und dem Fiskus zuerkannt werden. 


Marienburg, den 10 November 1837. 3 
Königl. Preutziſches Landgericht. : 


| Schiffs Bonnert 
Den 17. Mai angekommen. 


W. Brumm, Auguſte, k v. Kiel m. Bollaſt. Ordre. 2 
H. H. Koͤſter, Mattina Jantina, k. v. Rotterdam m. Stuͤckgut. Ordre. 
ei 5 » Ce E E SE 
F. S. Meterſen n. Bordeaur m. Holz. Wind N. 


Den 18. Mai angekommen. 
D. Anderſon, Eintracht, k. v. Copenhagen m. Ballaſt. S. L. A. Hepner. 
Sefegekt, 
D. L. Kitelboͤter n. Sunderland m. Holz. 
D Gabrahn n, England m. Mehl. 
C. Haaſe n. Bremen m. Holz. 
. Zietzow n. Jerſey m. Getreide. 
Juhr n. Liverpool — 
Bencke n. St. Malo m. Holz. 
„C. Koop n. Hull m. Getreide. 
3. Schutt n. England — 


Led 


Sans 
S 


= 
@ 


ug 


Wallis n. Guernſey er 

Hoſtmann n. Bremen m. Holz. 

W. Stuit n. Amſterdam m. Getreide und Aſche. 

Striepling n. London m. Holz u. Bier. 

Lë Radmann n. Grangemouth m. Holz. E 

J., Wallis n. Jerſey m. Getreide. 

Moͤllen n. Dunkerque e 1 , 
Schauer n. London m. Holz. 

Nach der Rheede. 2 

C. L. Brandt. Wind O. N. O. 


SNN 


S 


2 N 


Leg 958 — f S d e 


19. Mai angekemmen. e 


Den 
Ki 9: Middel, Catharina, k. v. Stolpmimde m. Ballaſt. Ordre. 


SS N., O. 
Den 20. Mai angekommen. 
C. R. Troenſegaurd, Jugeborg ëng, f. v. Eine m. * SER, 


Den 21. Ka angekommen. 
John Benney, Jeremiah, k. v. Stolpmünde m. SEA mama Co. 
J. Albertſen, Haubet, k. v. Chr m. Ballaſt. C. Böhm 
Wind N. d.. 


— — ꝓÆẽcä —u᷑4— 
: Wechsel- und Geld: een E 


4 


Danzig, den 22 Mai 1838. 


ENTE EE BER TE — rn 
Briefe. Geld. ‚ausgeb, (begehrt, 
| - em b Ga? Sgr. | Ser, 
London, Sicht = SS = zk Friedrichsd’or , . ı » 171 


— 3 Monat 203 ; 
Hamburg, Sicht 
10 Wochen 


Becke 7 


Parts, 


Ducaten, neue 97 


Augusid or 170 SS 
& e 
` dito alte. | 97 


Amsterdam, Sicht — HK.en-Anxei. RA.] 100 | 100 
— 70 Tage — 100% EE 
8 Tage... — 99, S SC . = 
2 Monat 995 IR 
3 Monat — — 
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